
Saison der Rennrodler und Skeletonis abgeschlossen  
 
Der Februar hielt nicht nur die Ferien für Schülerinnen und Schüler bereit, sondern auch eine 
ganze Reihe Wettkämpfe für unsere aktiven Nachwuchsleistungssportler. Die Asse im 
Weltcup der Kufensportler haben ihre Saison inzwischen bereits beendet und für die 
Biathleten fand die Weltmeisterschaft in Oberhof statt.   
 
Unsere Rennrodler vom Rennrodelclub Altenberg der Klassen 7 bis 9 starteten am 28. 
Januar 2023 bei der RBSV Jugend Challenge der Jugend A. Robin Noack und Yukio 
Schumann (beide 9S) belegten die Plätze 2 und 4, John-Paul Kühmel (8A) wurde Fünfter. 
Die beiden Mädchen von der Oberschule Geising Lilly Sophie Bierast und Leandra Claus 
holten sich die Silber- bzw. die Bronzemedaille und als Damendoppel fuhren sie sogar zu 
Gold.  
Corbinian Hänel (Klasse 7A) nahm von der Deutschen Meisterschaft der Jugend B am 
11.02.2023 sowohl vom Einzel- als auch vom Mannschaftswettbewerb die Goldmedaille mit 
nach Hause.   
Bastian Dietze (Klasse 6A) wurde am 18.02.2023 in Altenberg Sachsenmeister in der 
Jugend C2.  
Für die Jugend A und die Junioren standen am 22./23.02.2023 in Oberhof die Deutschen 
Meisterschaften an. Silas Sartor (8A) erkämpfte sich im Doppel mit seinem Partner Liron 
Raimer die Silbermedaille und Corbinian Hänel mit seinem Partner John-Paul Kühmel die 
Bronzemedaille. Silas durfte sich dann auch im Einzelwettbewerb über den 3. Platz freuen. 
Der Saisonabschluss fand am 25./26.02.2023 in Altenberg mit dem Deutschen Jugendcup 
statt. Leider reichte es dort für die Altenberger nur in den Doppelwettkämpfen für 
Medaillenränge: Silber für Corbinian Hänel/John-Paul Kühmel und Bronze für Silas 
Sartor/Liron Raimer.  
Auch die Weltcupsaison ist inzwischen abgeschlossen. Jessica Degenhardt konnte sich 
mit ihrer Doppelpartnerin Cheyenne Rosenthal bei den letzten drei Weltcupstationen noch 
zwei Mal über Gold in Winterberg und in St. Moritz freuen. Zum Finale am 25.02.2023 
wurden die beiden Zweite und somit in der Gesamtwertung Dritte. Herzlichen Glückwunsch!   
 
Nachdem der Skeletonpilot Martin Krause (11S) beim DJC so erfolgreich war, durfte er am 
18./19.02.2023 in Innsbruck beim Europacup bzw. bei der Junioreneuropameisterschaft 
starten und holte sich in der Altersklasse U20 den 2. Platz.  
Susanne Kreher belegt nach den beiden letzten Stationen im Skeleton-Weltcup in der 
Gesamtwertung Platz 4, Axel Jungk beendet die Weltcupsaison 2022/23 auf dem 5. Platz.  
 
Unser jüngster Bobfahrer Tillman Hecking (9S) bereitet sich im Moment auf die Youth 
Olympic Games (YOG) in Korea 2024 vor und erprobt dort mit seinem Monobob schon mal 
die Bahn. Die abschließenden Wettkämpfte als Qualifikation für die YOG finden erst Anfang 
März statt. Drücken wir ihm die Daumen, dass er in die Fußstapfen von Francesco 
Friedrich treten kann. Er beendete seine Weltcupsaison im Viererbob nach zwei Siegen in 
Innsbruck auf Platz 1 und im Zweier nach zwei Silbermedaillen in Sigulda auf dem 2. Platz 
der Gesamtwertung. Glückwunsch!  
 
Unsere Curlingmannschaft blieb bisher völlig unerwähnt. Das Team mit Jari und Arik 
Butzmann, Antonio Wiethe, Johannes Ulbig und Luca Fischer (alle Klasse 11) wurde 
nach dem Sieg beim Curling Cup in Berlin, einem 2. Platz beim Challenge Cup in Füssen 
und zwei 3. Plätzen beim internationalen Turnieren in Lodz und Hamburg Gesamtsieger des 
Grand Prix 2023. Ronja Meißner (Klasse 12) spielt in einer Spielgemeinschaft mit Mädchen 
aus Oberstdorf und Füssen zusammen. Das Mädchenteam belegte den 2. Platz in der Grand 
Prix Gesamtwertung. Ronja und Jari wurden als Mixed Doubles Team außerdem Dritte bei 
der U21 Deutschen Meisterschaft.  
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